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   Zur Fortbildungsreihe: 
Das Erreichen eines hohen Grades bildungssprachlicher 

Kompetenz ist in hohem Maße mitentscheidend für den 

Schulerfolg. 
 

Durchgängige Sprachbildung als Schulentwicklungspro-

zess ist somit eine Aufgabe für alle Fächer und alle Jahr-

gänge, kurz für die ganze Schule. 
 

In den Fortbildungsveranstaltungen wird es um die  

Fragen gehen: 
 

- Wie gehe ich im Unterricht mit Vielfalt und Mehr-

sprachigkeit um? 

 

- Wie erwerben Kinder und Jugendliche bildungs-

sprachliche Kompetenzen und was ist darunter zu 

verstehen?  
 

- Welche Stolpersteine der deutschen Sprache sind 

bekannt und wie begegnen wir diesen? 
 

- Welche sprachlichen Hürden lauern im Fachunter-

richt und mit welchen Hilfsmitteln kann die Lehrkraft 

diese bezwingen? 
 

- Welche der gezeigten Inhalte und ausgetauschten 

Ideen können den persönlichen Erfahrungsschatz 

erweitern und Sicherheit für den sprachsensiblen  

Unterricht liefern?  
 

- Welche schulischen Absprachen sind nötig, um im 

sprachsensiblen Fachunterricht nachhaltig  

Lernerfolge bei den Schülerinnen und Schülern  

erzielen zu können.  
 

- Wie kann eine Sprachsensible Schulentwicklung  
dauerhaft und in allen Fächern gelingen? 

 

Kooperative Fortbildungsreihe 
 

 

 

 

Durchgängige Sprachbildung 
 

Ansprechpartner für Durchgängige Sprachbildung  

und interessierte Lehrkräfte  

 

Schuljahr 2018/19 

 

Kontakt und Information 
Kompetenzteam NRW 

für den Kreis Minden-Lübbecke 

Christina Traue, Co-Leitung  

Tel.: 0571-80713560 

E-Mail:christina.traue@kt.nrw.de 
 

 

In Kooperation mit dem Kommunalen Integ- 

rationszentrum des Kreises Minden-Lübbecke 

 

 
 

 
 

 



  

 
Fortbildungsangebote 2018/19 

 
1. Durchgängige Sprachbildung: Grundlagen, Viel-

falt und Mehrsprachigkeit 

Es geht in dieser Veranstaltung um Vielfalt und Mehr-

sprachigkeit als Bildungsressource. Was versteht man 

heute unter Mehrsprachigkeit? Wie kann ich ver-

schiedene Sprachen wertschätzen? Was ist Durch-

gängige Sprachbildung und Fachsprache? Austausch: 

Welche Elemente werden an den Schulen bereits um-

gesetzt? 

Montag, 12. November 2018, 9 bis 16 Uhr 

 

2. Sprachsensible Schulentwicklung 

 

Welche Möglichkeiten habe ich, gemeinsam mit mei-

nen Kolleginnen und Kollegen sprachsensiblen Fach-

unterricht zu etablieren? Wie kann der Schulentwick-

lungsprozess angestoßen und kontinuierlich begleitet 

werden? Welche rechtlichen Grundlagen gibt es? Wo 

finde ich Unterstützung? 

Montag, 10. Dezember 2018, 9 bis 16 Uhr 

 

3. Grundlagen: DaZ, Zweitspracherwerb, Stolper-

steine der deutschen Sprache und sprachliche 

Hürden im Fachunterricht 

 
Diese Veranstaltung richtet sich an alle Lehrkräfte, die 

sich Grundlagen zum Zweitspracherwerb, zu Deutsch 

als Zielsprache und hinsichtlich der Stolpersteine in 

der deutschen Sprache aneignen möchten. 

Des Weiteren wird das Problem der Bildungssprache 

im Fachunterricht beleuchtet: Was macht Fachspra-

che eigentlich so schwierig? Darüber hinaus werden 

die Modelle BICS/CALP vorgestellt und die Unter-

scheidungsmerkmale von Alltagssprache - Bildungs-

sprache - Fachsprache aufgezeigt. 

Montag, 14. Januar 2019, 9 bis 16 Uhr 

 

 

4. Sprachsensibler Fachunterricht - Scaffolding, Pla-

nung einer Unterrichtsstunde 

 
Die Teilnehmer dieser Fortbildung lernen Scaffolding 

als eine Methode des sprachsensiblen Fachunterrichts 

kennen und können sie anhand von mitgebrachten 

Unterrichtsmaterialien selbst umsetzen. Es werden 

konkrete Unterrichtsplanungen für die Praxis erarbei-

tet. 

  Montag, 4. Februar 2019, 9 bis 16 Uhr 

 

 

 
5. Sprachsensibler Fachunterricht  

          Reflexion des eigenen Unterrichts, 

          Lese-und Schreibförderung  

 
Im Rahmen dieser Fortbildung werden die Teilnehmer 

angeleitet, ihren eigenen Unterricht hinsichtlich sei-

ner Sprachsensibilität zu reflektieren. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung lernen Sie außerdem 

die Grundlagen der Lese-und Schreibförderung ken-

nen, das Prinzip der Textentlastung und beschäftigen 

sich mit den Fragen: Wie kann man schwere Texte 

knacken? Wie kann man Schüler dazu befähigen, 

fachlich und sprachlich gelungene Texte zu formulie-

ren? 

Montag, 25. Februar 2019, 9 bis 16 Uhr 

 

 
 

Veranstaltungsort: 
 

Kreisverwaltung Minden- Lübbecke  

Sitzungsraum I und II 

Portastr.13  

32423 Minden 

 

 

Anmeldung bis zum 14. Oktober 2018 

        

Die Anzahl der Plätze für die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer ist begrenzt. 

 

Für die Anmeldung zu dieser Fortbildungsreihe     

nutzen Sie bitte den folgenden Internetzugang: 

www.kt.mi.nrw.de.  => Termine 

 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  

Eventuell anfallende Reisekosten sind über den Fort-

bildungsetat der entsendenden Schule abzurechnen. 

 

Zielgruppe und Struktur 
Adressaten sind Lehrkräfte, die als Ansprechpartner für 

Durchgängige Sprachbildung in ihren Schulen arbeiten, 

und interessierte Lehrkräfte, die es sich zur Aufgabe 

machen, den eigenen Unterricht im Hinblick auf  

bessere fachliche Leistungen der Schülerinnen und 

Schüler durch die Förderung in der deutschen Sprache 

weiter zu entwickeln. 

 

Es handelt sich um eine komplexe, aufeinander auf-

bauende Veranstaltungsreihe. Daher wird die Teilnah-

me an allen Modulen empfohlen, um einen  

umfassenden Kenntnisgewinn zu ermöglichen. 

Einzelne Anmeldungen sind möglich. 

 


